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Jubiläumsbild Friedrich Meyer, Georg Bickel Öl auf Leinwand  1913, Privatbesitz

Und Gott sprach:  Meinen Bogen habe ich in die Wolken gesetzt;

der soll das Zeichen sein des Bundes zwischen mir und der Erde.

(l.Mose9,13)



Liebe Leserin, lieber Leser,

Bürgermeister
Friedrich Meyer
(26.3.184421.6.1918)

vor 95 Jahren fei-
erte der frühere
Klostermüller und
Bürgermeister
Friedrich Meyer
(1844-1918)  sein
25jähriges  Dienst-
jubiläum  als Bür-
germeister.
Eine Fotoaufnah-
me mit dem Ge-

meinderat und ein Ölgemälde von
Georg Bickel erinnern an dieses für
Mönchsroth  stolze Ereignis im Jahr
1913.

Nach dem Verkauf der Mühle lebte
Friedrich Meyer mit seiner Frau
Friedericke, eine geborene Schwarz
aus Weichenholz, in dem bescheide-
nen altfränkischen Haus in der Schel-
lengasse, das unten rechts zu sehen
ist. Es wurde im Rahmen der Dorfer-
neuerung  abgerissen. Auf dem
Haiiptteil  des Bildes sind der Ort
Mönchsroth und der Hesselberg zu
sehen, im Vordergrund ein Schäfer
mit seiner Herde. Mit diesem Schäfer
soll Friedrich Meyer als Bürgermeis-
ter eine Auseinandersetzung gehabt
haben. Als Zeichen der Versöhnung
überspannt daher ein Regenbogen
das gesamte Bild, wobei gerade die

Der Mönchsrother Gemeinden)! mi t Bürgermeister
Friedrich  Meyer vor seinem  Haus  in der Schellen
gasse 8

Die Aufnahme eines Ölgemäldes auf
der Titelseite von Georg Bickel zeigt
links unten die Klostermühle. Fried-
rich Meyer hatte sie von seinem Vater
Johann Christian Meyer (1809-1869)
geerbt und bis zum Verkauf an den
Privatier Leonhard Bernecker im
Jahr 1889 betrieben. Ein Jahr zuvor
hatte er das Bürgermeisteramt über-
nommen.

Die Meyers hatten in 4 Generationen
die Klostermühle bewirtschaftet. An
den Urgroßvater von Friedrich Mey-
er erinnert die Inschrift am Wohn-
haus der Familie Wollinger in der
Klosterstraße 9 mit dem Namen
Adam Meyer. Johann Adam Meyer
(1752-1795) hatte 1775 in die Mühle
eingeheiratet und diese 1782 über-
nommen.

Sonne dabei ist, ein Gewitter zu
vertreiben. Beim Malen des Regen-
bogens dachte Georg Bickel wohl
auch an den Bogen als Zeichen des
Bundes zwischen Gott und Noah.
Nach der Flut bekräftigt Gott gegen-
über Noah trotz der Bosheit der Men-
schen seine Treue zu seiner Schöp-
fung: „Solange die Erde steht, soll
nicht aufhören Saat und Ernte, Frost
und Hitze, Sommer und Winter, Tag
und Nacht" (l. Mose8,22).

Weniger versöhnlich als die Ge-
schichte mit dem Schäfer ging für
Friedrich Meyer ein anderer Konflikt
aus, als er als Schöffe zuungunsten
des Angeklagten entschied. Auf dem
Heimweg von Dinkelsbühl lauerte
man ihm dort auf, wo westlich von
Knittelsbach  damals die Straße direkt
an der Wörnitz entlang führte. Er
wurde in die Wörnitz geworfen und

kam nur mit knapper Not mit dem Le-
ben davon.

Friedrich Meyer hatte vier Kinder, 3
Töchter und einen Sohn, der 1910
tödlich verunglückte. Die Tochter
Emma heiratete den Maler Hans Do-
ser, der in München zusammen mit
dem Vergolder Heinrich Götz ein gut
gehendes „Atelier für kirchliche
Kunst" betrieb. Von der Firma Götz
und Doser wurde das Gesprenge des
Altars von Georg Bickel in der Klos-
terkirche angefertigt.

Der Bogen der Treue Gottes über
dem Dorf- ein schönes und auch ak-
tuelles Bild zur Mönchsrother Kirch-
weih. Ein Bild das Mut macht, im
Vertrauen auf Gott aufeinander zuzu-
gehen und miteinander als Christen
zu leben.

Eine erholsame Urlaubs- und Ferien-
zeit wünscht Ihnen

Für die  Informationen  und  Bilderdanken  wirrecht
her/lieh  Anneliese  Karrer,  Weißenburg,  Dr.  Klaus
Karrer, Oettingen  und  Hans  Däubler.  Nürnberg.

Musikalische Gottesdienste

Liebe  Gemeinde,

ein  gutes  Jahr  ist  nun  vergangen  seit
der  Einführung  der  Musikalischen
Gottesdienste.  Sechzehn  Mal  konnten
Sie  sich  nun  schon  an  besonderen
musikalischen  Beiträgen,  wie  man  sie
normalerweise  im  Gottesdienst  nicht
erwartet,  erfreuen.  Da  ich  mich  Ende
August/Anfang  September  wie  jedes
Jahr  im  Urlaub  befinde,  haben  sich
nun also auch die Musikalischen Got
tesdienste  eine  Sommerpause  ver
dient.
Am 29. September geht es weiter: Zu
Gast  sein  wird  zum  zweiten  Mal  das
Gambenconsort   der  Städtischen  Mu
sikschule  Dinkelsbühl  unter  der  Lei
tung von  Diana  Milani .
Ihnen  allen  wünsche  ich  eine  ange
nehme  Urlaubszeit  und  sende  wie
immer  einen  schönen  Gruß  von  der
Orgelbank! Ihr Volker Würth

Weitere Musikalische Gottesdienste:
•  26.10.08:  Blockflötenensemble

„Flauto  dolce" der Städtischen
Musikschule  Dinkelsbühl,
Leitung: Anke Würth

• 30.11.08: Gitarre solo mit Veronika
Thalhammer aus  Feuchtwangen



Goldene Konfirmation 2008

Am  10.  August  2008  feiern  wir  in  unserer Gemeinde das  Fest  der Goldenen  Konfirmation.
Vor 50 Jahren,  am  Palmsonntag,  30.  März  1958,  wurden  5  Mädchen  und  1 1  Buben  in  der  Dorfkirche  in  Mönchsroth

und am  Weißen  Sonntag,  13.  April  1958,  3  Mädchen  in  der  Stephanuskirche  in  Greiselbach
von  Kirchenrat Albert  Rost konfirmiert:

Gruppenbild   Konfirmation  I C )5X  in  Mönchsrolh
1.   Reihe von  links nach reehts:
Hildegard  Langheinrich.  Rosemarie geh. Mahler, Gisela  Mun/inger,  Renate  Ehe],  Irene  Leyh

2. Reihe von  l inks nach  rechts:
Wil lhelm   Müller ,  Rudolf Lang,  Werner Eder, Otto  Schühel,  Peter Kohierowski,  Mein/  Brück,  Peter  Hühner,
Dieter Baierlein, Gerhard  Meckler,  Helmut  Lechler,  Friedrich  Leihhrandl

Pfarrer  Rost  mi t den  Greisclbacher  Konf i rmandin
nen vordem Pfarrhaus:

von  l inks nach rechts:

Lina Bach
Hildegard Müller
Lieselotte  Beckler

Jubilarinnen:

Rosemarie  Eberhardt,  geb.  Mahler,  Wittenbach
Gisela  Antritt, geb.  Munzinger,  Arberg
Renate  Rösch,  geb.  Ebel,  Wemding
Irene  Förch,  geb.  Leyh,  Schwaikheim
Hildegard  Reif,  geb.  Langheinrich,  Muhram  See

Jubilare:

Dieter Baierlein,  Wilburgstetten
KarlHeinz   Brück,  Langenzenn
Werner  Eder,  Lenningen
Peter  Hübner, Geislingen
Peter  Kobierowski,  Waltenhofen
Rudolf Lang,  Dinkelsbühl
Helmut  Lechler,  Regelsweiler
Friedrich  Leibbrandt,  Mönchsroth
Otto Schübel, Mönchsroth

Jubilarinnen  Greiselbach:

Lieselotte  Bögelein,  geb.  Beckler,  Mönchsroth
Lina  Messerer, geb.  Bach,  Dinkelsbühl
Hildegard Müller, geb. Müller, Ederheim

Wir gedenken der Verstorbenen des Jahrgangs:

Gerhard  Meckler,  Kreuthof
Wilhelm  Müller,  Mönchsroth

Fcstzug  an der Konfirmation  in Greiselbach  am  13. April  1958

Zum Festgottesdienst mit Feier des Heiligen Abend

mahls  um  9.30  Uhr  in  der  Klosterkirche  wird  herzlich

eingeladen.

Die  diesjährigen  Konfirmanden  und  der  Kirchenvor

stand  treffen  sich  zur  Festzugaufstellung  um  9.15  Uhr

an der Dorfkirche.

Die  wichtigste  Stunde  ist  immer  die  Gegenwart,  der  bedeutendste  Mensch  immer  der,
der dir gerade gegenübersteht, das notwendigste Werk ist immer die Liebe.

Meister  Ekkehart



Ein herzliches Dankeschön al-
len Helferinnen und Helfern und
allen Mitwirkenden bei den Fes-
ten am Schnepfenhof, im Kin-
dergarten und in Greiselbach!

Schnepfenhof 1.  Juni

l \
Ökumenischer Zeltgoltesdienst mit  Pl'rin.  Anette
Reese, Pt'rin. Christiane Pietsch  (Herrnhut) und  Plr.
Manfred   Schmid

Alle  Bänke  waren  besetzt

Anspiel:  Die  Heilung  des  Gelähmten

Auftritt der Jugendband unter Leitung von  UM  Ru
dolf

E i n w e i h u n g   der neuen  Kirchentrcppi
Die  Mönchsrother  Benedikt iner  Bruder Hans und
Bruder Klaus  im Streitgespräch über Martin  Luthers
Lehren

Optimale Zusammenarbeit  in der Küche

KindergartenSommerfest  29.  Juni

Der  erste  Auftritt  des  Kinderchores  beim  Kindergar
tenfest

Viele Zuschauer bei  der  Auflührune der Kinder

Greiselbach  15. Juni

J

Wildschutzzäume

Vom  Greiselbacher  Kirchenstiftungswald
sind  gut  erhaltene  Wildschutzzäune  ab
zugeben.  Interessenten  wenden  sich  bitte
an  das  Pfarramt  (09853/1688).

Präparanden- und Konfirman-
denunterricht

PräparandenElternabend:   Dienstag,
23.09.,  20.00 Uhr Gemeindehaus
Zum  Präparandenunterricht  (Konfirmati
on  28.03.2010)  können  alle  Kinder  (auch
ungetauft)  angemeldet  werden,  die  ab
September  das  7.  Schuljahr  besuchen,
l .  Treffen mit Gruppenaufteilung:
Präparanden:  Freitag,  26.09.,  15.00
Uhr, Gemeindehaus
Konfirmanden:  Mittwoch,  01.10.,  15.00
Uhr,  Gemeindehaus

Kirchgeld 2008

Derzeit  werden  die  Kirchgeldbescheide
für  2008  ausgetragen.  Da  die  Erhebung
der  zum  Kirchgeld  veranlagten  Personen
über  das  landeskirchliche  Rechenzentrum
in  München  erfolgt,  bekommt  jedes  Ge
meindemitglied  ab  18  Jahren  einen  eige
nen  Bescheid.  Das  Kirchgeld  als  Teil  der
Kirchensteuer  kommt  ausschließlich  un
serer  Kirchengemeinde  zugute.  Vielen
Dank allen, die mit  ihrer Zahlung die viel
fältigen  Aufgaben  und  Angebote  unserer
Kirchengemeinde  unterstützen!

Vertretungen

Während  der  Ferienzeit  gilt  folgende  Ver
tretungsregelung:
11.22.08.:   Dekan  Kögel,  Dinkelsbühl,
Tel.  : 09851/23l 9
23.08.07.09.:   Pfr.  Markus  Roth,  Segrin
gen, Tel.: 09851/555136

Gemeindebücherei

Gottesdienst  10(1  Jahre  Kirchenjubiläum

8  09853/3891  56
Öffnungszeiten:
mittwochs
samstags
sonntags

15.0017.00  Uhr
10.0011.00  Uhr
10.0012.00  Uhr



Gruß des neuen Kantors_____

Liebe Gemeinde,

als  sich  Ende  2007  abzeichnete,  dass
der  Mönchsrother  Kirchenchor  bald
eine  neue  Leitung  benötigen  wird,
kamen  unsere  Pfarrersleut'  auf  mich
zu  und  fragten  mich,  ob  ich  diese
Aufgabe  übernehmen  möchte  
schließlich  sei  es  für  die  kirchenmusi
kalische  Arbeit  ideal,  wenn  Organis
tendienst  und  Kirchenchorleitung  in
einer  Hand  lägen.  Dem  konnte  ich  na
türlich  nur  zustimmen    leider  war  es
mir  allerdings  während  des  laufenden
Schuljahres  aus  beruflichen  Gründen
nicht  möglich,  die  Chorleitung  zu
übernehmen.
Dankenswerterweise  hat  sich  Uli  Ru
dolf aus  Stödtlen  bereiterklärt,  in  Zu
sammenarbeit  mit  seiner  Frau  Anita
den  Chor  übergangsweise  zu  leiten,
was  am  26.  Jul i  mit  einem  Kirchen
chorkonzert  in der Klosterkirche einen
schönen  und  würdigen  Abschluss
fand.
Offiziell  ab  01.09.08  bin  ich  nun  als
neuer  Kantor  der  Kirchengemeinde
Mönchsroth   bestellt.
Mit  Spannung  und  Freude  sehe  ich
der neuen  Aufgabe  entgegen    um  mit
den  Worten  Paul  Gerhardts  zu  spre
chen:  „Du  meine  Seele,  singe,  wohl
auf und singe schön!"

In diesem Sinne  liebe Grüße
Ihr Volker Würth

Öffnungszeiten  Zwergenland

Auf  Grund  der  starken
Nachfrage  nach  Be
treuungsplätzen  hat  der
Vereinsausschuss  des  Di
akonievereins die Auswei

tung  der  Öffnungszeiten  im  Zwergen
land  beschlossen.

Ab  September  ist die  Einrichtung  nun
auch  zusätzlich  dienstags  und  somit
täglich  von  8.00  Uhr  bis  12.15  Uhr
geöffnet.  Weitere  Informationen  er
halten  Sie  im  Pfarramt  oder  bei  Frau
Biermeier  im  Zwergenland
(09853/389156).

Ihre Ansprechpartner Diakonie

Evang. Diakonieverein  Mönchsroth e.V.
Kindergarten  S  09853/l 779
Zwergenland  »09853/389156
Krankenpflege  S  09851  / 58  27  62

im August:

72 Jahre:

Margareta  Hermann
Wilburgstetten,   Lindenstraße  10
73 Jahre:

16.8.

1.8.Hildegard Jacholke
Regelsweiler,  Kellerstraße  4
74 Jahre:
Friedrich Böller  27.8.
Diederstetten,  HausNr.  9
77 Jahre:
Hilda   Düll  22.8.
Regelsweiler, Rotachstraße  1  1 5
79 Jahre:
Adolfine Hußel  29.8.
Mönchsroth, Schmiedstraße 2
80 Jahre:
Anna Krön  4.8.
Mönchsroth/Tannhausen, Schloßstr.46
Friedrich Fiedler  26.8.
Wilburgstetten, Rotachstraße  14
Paulina  Wallkum  29.8.
Stödtlen, Kreuthof 3
81 Jahre:

Elise  Vogelgsang  1 1 .8.
Mönchsroth, Fichtenweg 5
82 Jahre:

Wilhelmina Langohr  13.8.
Winnetten, HausNr. 20
83 Jahre:
Elfriede  Greilich  27.8.
Unterbronnen, Braunbachweg 4
84 Jahre:
EvaNowak   10.9.
Unterbronnen, Braunbachweg 4
Ingrid  Bohnsack  14.8.
Greiselbach,  Im  Kirch lesranken  15
#6  Jahre:

Elfriede Dressler  28.8.
Mönchsroth, Sonnenbergstraße  12
95 Jahre:
Mathilde Fuchs  28.8.
Unterbronnen,  Braunbachweg 4

Im September:

70 Jahre:
Wilhelm Nasser  25.9.
Diederstetten  9
Egon Lang  27.9.

Winnetten  16
71 Jahre:

Hubert Trambauer  7.9.
Wittenbach,  Dorfstraße 25
Charlotte  Frickinger  12.9.
Mönchsroth, Weiherstraße 3
Margarete Gehring  23.9.
Mönchsroth,  Hauptstraße  10
Marianne  Kristel  25.9.
Mönchsroth,  Sonnenbergstraße  16

72 Jahre:
Heinz Geißelbrecht  2.9.
Greiselbach, Im Kirchlesranken  12
Sieglinde Krebs  10.9.
Wilburgstetten,  Burgstraße 7
74 Jahre:
Hermine Menzel  22.9.
Regelsweiler,  Rotachstraße  130
75 Jahre:
Irmgard  Kaluscha  21.9.
Wilburgstetten, Dinkelsbühler Str.  l
76 Jahre:
Renate Mendner  24.9.
Greiselbach,  Gramstetterhof  3
79 Jahre:

Erna  Pfeifer  11 .9 .
Greiselbach, HausNr. 29
81 Jahre:
Wilhelm Offinger  22.9.
Mönchsroth,  Limesstraße 28
82 Jahre:
Marianna Sauter  14.9.
Mönchsroth, Fichtenweg 3
84 Jahre:

Elsa Stark  15.9.
Mönchsroth, Lindenstraße 2
EvaNowack   10.9.
Unterbronnen,  Braunbachweg 4
85 Jahre:

Frieda  Ifland  28.9.
Gaxhardt/Tannhausen,  Schloßstr.  46
86 Jahre:

Wilhelmine Kossegg  13.9.
Mönchsroth,  Schellengasse  9
88 Jahre:

Pfr.  i.R.  Helmut Eyselein  26.9.
Mönchsroth,  Sonnenbergstraße  17
90 Jahre:

Johann Rittsteiger  3.9.
Regelsweiler, Hoffeldstraße  18

Aus den Kirchenbüchern

22.  Juni  in  Dinkelsbühl

Erik  Bach
Regelsweiler,  Rotachstraße  102

20.  Ju l i

Helene Behr, Stödtlen, Lilienstraße 2
Lena Bliimel, Mönchsroth, Rosenstraße l
27.  Juli

Viola Gutsche, Mönchsroth, Ziegelstraße 3
Fabian  Ziegelmeier,  Mönchsroth,
Espanstraße  12

7.  Juni  in  Aufkirchen

Angelo  und  Lena  Sickau,
geb. Jantschke,  Wilburgstetten,
Am Lindenbuck  13

2 l . J u n i

Konrad und  Birgit Springer, geb. Meyer,
Mönchsroth,  Am  Lettenfeld  4

2 I . J u n i

Markus  und  Andrea  Schäble,
geb.  Müller,  Greiselbach  5

26.  J u l i

Klaus  und  Waltraud  Hammer,
geb.  Pickel,  Stödtlen,  Ziegelstraße 2



U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e

Sonntag  3.8.
1   1.  So. n. Trinitatis
Mönchsrother
Kirchweih

Sonntag  10.8.
12.  So. n. Trinitatis
Goldene  Konfirma
tion

Sonntag  17.8.
13.   So. n.  Trinitatis

Sonntag  24.8.
14. So. n.  Trinitatis
Mittwoch  27.8.

Sonntag  31.8.
15.  So. n.  Trinitatis
Sonntag  7.9.
16.  So. n.  Trinitatis

Samstag  13.9.

Sonntag  14.9.
17.  So. n. Trinitatis

Dienstag  16.9.

Sonntag  21.9.Trinitatis  m
Kr   D»  R N

Mittwoch  24.9.

Sonntag  28.9.
19.  So. n. Trinitatis

Mönchsroth
Klosterkirche

8.45  Uhr  Festzugaufstellung
Rothachhalle

9.00 Uhr Gottesdienst
Dekan KögelRecse
Posaunenchor/
Gesangverein

9.  1 5  Uhr Festzugaufstellung
Dorlkirche

9.30  Uhr  Festgottesdienst
mit Abendmahl
anschl.  Totengeden
ken,  Reese 
Kirchenchor

9.00 Uhr Gottesdienst, Reese

9.00  Uhr  Gottesdienst,  Braun

10.15  Uhr Gottesdienst, Sapper

9.00 Uhr Gottesdienst,
Humbser

18.00   Uhr  Musikalischer  Ves
pergottesdienst
Abt  Stoffels    Reese  
Kirchenchor

9.30 Uhr Okum. Schulan
fangsgottesdienst

9.00 Uhr Gottesdienst, Reese
9.00 Uhr Kindergottesdienst

10.15 Uhr Musik. Gottesdienst
mit dem Gamben
consort,  Reese

10.15  Uhr Kindergottesdienst

Greiselbach
Stephanuskirche

10.30  Uhr  Gottes
dienst,
Reese

10.15  Uhr  Gottes
dienst,
Reese

10.  15  Uhr Gottes
dienst,
Humbser

10.  15  Uhr Kirchweih
Gottes
dienst,
Reese

Wilburgstetten
St.  Margareta

8.  15 Uhr Okum. Schul
anfangs
gottesdienst

Stödtlen
St.  Leonhardskirche

'

10.00  Uhr Okum.
Schulanfangs
gottesdienst

Unterbronnen
Christophorusheim

9.30 Uhr Gottes
dienst, Lektor Schnell

9.30  Uhr Abend
mahlsGottesdienst

U n s e r e V e r a n s t a l t u n g e n

Gemeindehaus Mönchsroth 450 Jahre Reformation
Kirchenvorstandssitzung:

Mittwoch 10.9.  20.00 Uhr
Krabbelgruppe „Max+Moritz":

l .   Treffen  nach  der  Sommerpause:

Dienstag 9.9.  9.3011.00 Uhr
KindergottesdienstHelferkreis:

Donnerstag  nach  Absprache  19.30  Uhr

Gebetskreis: Mi. 27.8.+  24.9.  20.00 Uhr
Kinderchor: montags (ab 29.9.)  15.00 Uhr
Jungschar:  freitags  ab  19.9.  18.00  Uhr
Offener  Gesprächskreis:

Freitag  1.8.  20.00  Uhr
Thema:  Du  stellst  meine  Füße  aufweiten  Raum

Kirchenchor:  montags  20.00 Uhr
Posaunenchor:  donnerstags  20.00 Uhr

Gemeindehaus Greiselbach_____
Kirchenchor:  mittwochs  20.00  Uhr
Kinderchor:  ab 6 J. dienstags
(nach  den  Ferien  ab  30.9.)  16.00  Uhr

•  Sonntag 3. Aug.,

9.00  Uhr  Dorfkirche

Kirchweihgottesdienst
mit  Dekan  Kögel,
Dinkelsbühl  und
Pfrin.   A.  Reese

•  Sonntag 14. Sept.,

18.00  Uhr  Kloster

kirche:  Musikalischer
Vespergottesdienst mit
Abt  Norbert  Stoffels
OSB,  Kloster  Neres
heim     Reese

•  Sonntag 28. Sept.,  19.30  Uhr  Kloster

kirche:  Konzert  mit  Chor  und  Klavier
mit  dem  Kirchenchor  Greiselbach  und
Schülern  der  Klavierklasse  Annedore
Lutz,  Dinkelsbühl

Martin  Luther,
Ölgemälde  von
Georg  Bickel,  1908

Kollektenplan:
3.8.  Besondere Gesamtkirchliche Aufgaben  EKD
10.8.  Klosterkirche
17.8.  Krankenhausseelsorge  Dekanat
24.8.  Diakonisches  Werk  der  EKD
31.8.   Bücherei  Kirchengcmeinde
7.9.  Aktion  1 +  1   mit Arbeitslosen teilen
14.9.   Kirchenchor Mönchsroth
21.9.  Diakonie  Bayern  I I I
28.9.  Kleinkindgruppe  Zwergenland
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